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1 Einleitung: Das Partizipationsparadigma in der Stadtentwicklung

einzubinden, um so ein grund sätzliches Verständnis und kreative Teil habe an den 

bewerten
sie diskutieren

Bürger-Experten



Wie können Teilnehmer mit  erkannt werden, die zu 
Planungsrunden gezielt eingeladen werden können, um eine lebendige Mischung 
an Sichtweisen und eine möglichst große Bandbreite an Argumenten auf das 

Eine mögliche Lösung bietet sich durch die Bereitstellung von Werkzeugen 

2 
Netzwerkanalyse 

die in den sozialen Medien vorherrschenden Stimmungen und Meinungsaustausch 

Planungen ggfs. neu ausgerichtet werden können. Auf diese Weise soll eine wichtige 

vermeiden. 

Diskursstrukturanalyse



Stimmungsanalyse (Sentiment Analysis)

3  Diskursstrukturanalyse: Methoden und Elemente 

Gesprächsstränge

und damit deren Verständnis stark vermindern. Um dieses Problem zu lösen, bietet die 
Kommunikations-

Graphen (Abb.2 rechts) an, bei dem die Referen zie rungs struktur der Beiträge in 

visuell klar gliedert und damit ein selektives Ver folgen der unterschiedlichen 



            

Abb. 1: Links: Originaler Gesprächsstrang im Browser – Rechts: Kommunikations-
Graph desselben Gesprächsstrangs

, d.h. das 

Dialogsequenz genannt und stellt eine wichtige 



            

Abb. 2: Netzwerk der Kommunikationsbeziehungen - linkes Bild: alle 
Kommunikationen – rechtes Bild: nur Dialogsequenzen 

und auch selbst keine Antworten auf andere gegeben haben, während die restlichen 
Kommentatoren sich aufeinander bezogen haben. Allerdings zeigt das rechte Bild, 

4 Ergebnisse 



Projektbewertung

Bürgerengagement

Argu men ta tionen getestet und weiterentwickelt werden. 
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